
Landesliga Süd: Laatzen verpaßt Sieg gegen Hannover 96  
 

Nach spannendem Spielverlauf mußte sich Laatzen gegen Hannover 96 mit 

einem 4:4 zufrieden geben.  

Es begann mit einer Niederlage von Joachim Cablitz an Brett 5, der in der 

Eröffnung fehlgriff. Bei Horst Ehlert (Brett 8) machte die Dame unnötig einen 

Ausflug. Als für ihn unklar wurde, ob sie vom Ausflug zurückkommt, gab er 

Remis. Elmar Ledig (Brett 7) willigte in Zugwiederholung ein, um eine 

nachteilige Stellung zu vermeiden. An Brett 6 spielte Oliver Fabregas eine 

solide Partie , eroberte einen Bauern und verwertete den Mehrbauern im 

Leichtfiguren-Endspiel zum Sieg. Somit stand es 2:2. 

Patrick Lick (Brett 4) erreichte im Mittelspiel leichte Vorteile, baute diese aus 

und erzielte einen Freibauern auf dem Damenflügel, dessen Vorrücken das Spiel 

gewann. Danach führten wir 3:2.  

Bei Abdullah Celik (Brett 1) kamen die Figuren in der Eröffnung nicht ins Spiel, 

so daß sein Gegner trotz späterer hoher Zeitnot gewann. An Brett 2 eroberte 

Matthias Reuker im Mittelspiel einen Bauern und hatte damit bequemen Vorteil. 

Bei dem Bestreben, den Sieg zu forcieren, erhielt der Gegner unnötige Chancen 

und die Partie ging verloren. Damit lagen wir 3:4 zurück.  

In der letzten laufenden Partie zeigte Lucas Kiesel an Brett 3 seine große Klasse. 

Mit einem Schein-Qualitätsopfer fesselte er den gegnerischen Turm, öffnete die 

gegnerische Königsstellung und zwang den Gegner mit sehr starken Zügen zur 

Aufgabe.    

Das 4:4 fühlt sich am Ende wie vergebene Siegchance an. Es ist allerdings noch 

alles möglich. Vom Tabellenfünften trennt uns nur ein Mannschaftspunkt.  

 

In der Verbandsliga Süd  konnte Laatzen 2 mit einem 4,5:3,5-Sieg gegen den 

SK Stolzenau und nun 8:8 Punkten auf den 5. Platz vorrücken. Stolzenau trat 

allerdings nur mit 5 Spielern an. Die Remisen zum Mannschaftssieg holten Tom 

Scholz (Brett 3), Eckhard Baumann (Brett 7) und Laurentius Nguyen (Brett 8).  

 

In der Kreisliga Ost erzielte Laatzen 3 gegen das DWZ-stärkere Team von 

Langenhagen/Berenbostel 3 mit 4:4 einen Achtungserfolg erzielen. Mit 3 

Punkten Vorsprung vor dem Tabellenvorletzten sind die Aussichten gut, die 

Klasse zu halten. Es siegten Frank Fischer (kampflos) an Brett 1 und Ludvik 

Rejman an Brett 8. Remisen steuerten Georg Ramme (Brett 2), Christian 

Schramm (Brett 4), Kerim Özturan an Brett 4 (gegen DWZ 1723) und Bernhard 

Orth an Brett 7 (gegen DWZ 1474) bei.  

 

In der Kreisklasse West gelang Laatzen 4 ein 5:3-Sieg gegen den 

Aufstiegskonkurrenten Wunstorf 2. Damit hat Laatzen 2 Punkte Vorsprung auf 

Wunstorf 2 und das leichtere Restprogramm, um Platz 2 zu verteidigen.  

Es siegten Dr. Walter Swoboda, Timon Rodewald, Bernhard Schmidt, Kian 

Drewke (Bretter 2-6) und kampflos an Brett 8 Jan Trenn. 


